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QUARTALSBERICHT 2020-2 
Bonn, 24.09.2020 

 

Der Quartalsbericht des HKSH-BV gibt einen Überblick über die Aktivitäten des HKSH-BV in dem Zeitraum 

April – Juni 2020. Der Fokus der Berichterstattung liegt auf den Tätigkeiten, die mit den und für die 

Mitgliedsverbände (MV) des HKSH-BV durchgeführt wurden. Darüber hinaus gehende sowie vertiefende 

Tätigkeitsberichte finden sich u.a. in den Protokollen der Offenen Vorstandssitzungen sowie der 

Arbeitsgruppentreffen. 

 

 

April 2020 

 

Personal 

• Koordinatorin des HKSH-BV beendet zum 30.04.2020 ihre Arbeit im HKSH-BV  

 

Vorstandssitzung HKSH-BV 

• 3 außerordentliche Vorstandssitzungen unter Leitung von Ernst-Günther Carl 

 

Arbeitsgruppen des HKSH-BV und seiner MV 

• AG Sozialrecht und Reha: Konzentration auf die Themen Schwerbehindertenrecht (5 Jahre 

Heilungsbewährung, Grad der Behinderung) und Krebs-Selbsthilfe in der Reha.  

• AG Ehrenamt 

Seit April 2020 wird der Kontakt zu ehrenamtlich interessierten Menschen (wieder)aufgenommen. 

Darunter möchten acht ehrenamtlich tätig werden. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

• Stellungnahme: Corona-Krise und Krebserkrankungen 

• Interview Passauer Neue Presse mit Referentin HKSH-BV, Dr. Stefanie Houwaart, zum Thema „Was 

ist mit den Schwerkranken“ Corona-Krise hat Auswirkungen auf Krebspatienten – Verschärfung der 

Situation erkennbar" 

 

Mai 2020 

 

Vorstandssitzung HKSH-BV 

• 3 außerordentliche Vorstandssitzungen unter Leitung von Ernst-Günther Carl 

 

AG Ehrenamt 

• Eine Kandidatin, die ein Schulungskonzept „Achtsamkeit für Krebspatienten“ als Online-Seminar 

konzipiert hatte, kann direkt an einen Bundesverband und von dort an einen Landesverband 

weitervermittelt werden. 

• Das Kurzportrait von sechs weiteren KandidatInnen wird an Mitgliedsverbände des HKSH-BV versendet.  

 

AG Patientenvertretung unterstützen 

• Konzeption und Umsetzung einer Datei Patientenvertretung. Ziel ist es, mittels dieser Datei eine Übersicht 

darüber zu erhalten, in welchen Gremien Mitglieder der Bundesverbände aktiv sind und ggf. einen 

Austausch zwischen den Patientenvertretern zu ermöglichen.  

 

https://www.hausderkrebsselbsthilfe.de/2020/04/08/stellungnahme-corona-krise-und-krebserkrankungen/
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Juni 2020 

 

Arbeitsgruppen des HKSH-BV und seiner MV 

• Einladung, Leitung und Protokoll der Videokonferenzen der AGs „Patientenvertretung 

unterstützen“, „Krebs-Selbsthilfe im Wandel“, „Schulungen“ sowie „Synergien und 

Zusammenarbeit“. Koordination der Sitzungen durch Herbert Hellmund 

• Festlegung: Frau Kerek-Bodden wird Ansprechpartnerin für den HKSH-BV und die AG Schulung für 

Herrn Prof. Weis, Stiftungslehrstuhl für Selbsthilfeforschung 

 

Vorstandssitzung HKSH-BV 

• 2 außerordentliche Vorstandssitzungen unter Leitung von Ernst-Günther Carl 

• Offenen Vorstandssitzung OVS20-2 unter Leitung von Werner Kubitza 

 

Hausinterne Termine: 

• Hausgespräch HS 20-2  

 

AG Ehrenamt 

• Sechs KandidatInnen werden insgesamt vier Mitgliedsverbänden des HKSH-BV zur Abstimmung der 

konkreten Einsatzmöglichkeiten vermittelt.  

• Ein weiterer Kandidat wird den Mitgliedsverbänden vorgestellt, kann aber nicht vermittelt werden und 

verbleibt im „Info-Pool“ des HKSH-BV. 

 

isPO 

• Befragung der isPO Onkolotsen (Rückmeldung zum Projekt und somit zur Arbeit an der Basis) an ca. 50 

Onkolotsen durch die Geschäftsstelle HKSH-BV – Zusammenarbeit des HKSH-BV mit dem IMVR-Institut 

• UPIM-Check – User-friendly Patient Information Material Checklist: Nachfassen des Pretest in UK, Kanada 

über die Schwesterorganisation der ILCO 

• Pre-/Posttest des neuen und alten isPO-Flyers  

• Validierung der Erstellung einer isPO-Website im Rahmen einer Masterarbeit, Videobefragung von 

2-3 an Krebs erkrankten Menschen  

• Anmeldung Referentin HKSH-BV zum EUPH-online-Kongress (Europäischer Public Health Kongress) 

• Verantwortliche für das isPO-Projekt im Vorstand ist Hedy Kerek-Bodden. Die vertraglichen 

Verpflichtungen des HKSH-BV als Konsortialpartner im isPO-Projekt werden kommissarisch von 

Hedy Kerek-Bodden übernommen, da die projektverantwortliche Referentin des HKSH-BV ihre 

Arbeit im HKSH-BV beendet. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

• Pressemitteilung der Stiftung Deutsche Krebshilfe und HKSH-BV zum Thema „Krebs und Armut“ 

 

Geschäftsbericht 2019 

• Erstellung Geschäftsbericht HKSH-BV und Versand an die Mitgliedsverbände 

 

Personal 

• Referentin des HKSH-BV beendet zum 30.06.2020 die Arbeit im HKSH-BV 

• Aushilfe unterstützt den Empfang während der Urlaubszeit 
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Über das HKSH-BV: 

Das Haus der Krebs-Selbsthilfe – Bundesverband e.V. (HKSH-BV) wurde 2015 gegründet und vereint zehn bundesweit unabhängige 

organisierte Krebs-Selbsthilfeverbände mit etwa 1.500 Selbsthilfegruppen. Sie decken die Krebserkrankungen von 80 Prozent der ca. vier 

Millionen Betroffenen in Deutschland ab. Das HKSH-BV ist gemeinnützig und wird umfassend von der Stiftung Deutsche Krebshilfe 

gefördert, unter deren Schirmherrschaft sie steht. Es ist unabhängig von Interessen und finanziellen Mitteln der Pharmaindustrie und 

anderer Wirtschaftsunternehmen des Gesundheitswesens. 
 

 


